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FREIWILLIG FÜR EINE BESSERE ZUKUNFT
DÜRNTEN Noch immer herrschen 
in Afghanistan Unruhen. Für 
die Einwohner des Landes  
verbessert sich die Situation 
allerdings stetig – unter  
anderem dank der Hilfe des 
Afghanistansvereins  
Schaffhausen.

Immer wieder ist in den tagesaktu-
ellen Nachrichten aus Afghanis-
tan zu lesen oder zu hören. Seit 
dem Ende des Krieges ist das Land 
im nahen Osten nicht zur Ruhe 
gekommen. Die Afghanistanhilfe 
Schaffhausen hat es sich zum Ziel 
gesetzt, die Situation für die Ein-
wohner des krisengeschüttelten 
Landes zu verbessern und auch 
langfristig in Regionen zu helfen, 
welche für andere internationale 
Organisationen schwer oder gar 
nicht erreichbar sind. In enger Zu-
sammenarbeit mit lokalen Organi-
sationen realisieren die 23 Mitglie-
der verschiedene Hilfsprojekte in-
nerhalb des Landes. 

Wichtig ist dabei vor allem die 
humanitäre Arbeit vor Ort, so ste-
hen über 120 verschiedene Perso-
nen wie Ärzte, Krankenpersonal 
oder Hebammen im Dienst des 
Vereines. In vier verschiedenen 
Provinzen werden neue Gesund-
heitseinrichtungen betreut, so 
können über 40 000 Patienten pro 
Jahr erstversorgt und anschlies-

send auch betreut werden. Nebst 
den ambulanten Behandlungen 
werden auch Dienste wie die Ge-
burtshilfe, die Kontrolle vor oder 
nach der Geburt oder Schutzimp-
fungen angeboten. Auch Beratun-
gen wie beispielsweise die Fami-
lienplanung verbessern die Situa-
tion vor Ort nachhaltig.

ZUGANG ZU BILDUNG FÜR EINE  
BESSERE ZUKUNFT
Die Arbeit der Afghanistanhilfe 
Schaffhausen reicht jedoch noch 
deutlich weiter. So konnte der 
Verein in den vergangenen Jahren 
insgesamt vier Waisenhäuser auf-
bauen, in welchen rund 200 Kin-
der in geschützten Umgebungen 
aufwachsen und leben können. 
Zudem setzen die Verantwortli-
chen auf die Bildung als wichtigen 
Pfeiler für die Zukunft. Über 
zwölf Jahre hinweg werden im 
ganzen Land mehr als 3000 Kin-
der schulisch betreut und umfasst 
neben den Grundfächern auch 
zusätzliche Kurse wie beispiels-
weise Englisch, um den Kindern 
eine langfristige Wettbewerbsfä-
higkeit auf dem internationalen 
Arbeitsmarkt zu sichern. Unter 
dem Motto «Mit Bildung gegen 
Terror» wird noch in diesem Jahr 
im Süden des Landes die nächste 
Schule eröffnet, was weiteren 600 
Kindern den Zugang zu Bildung 
ermöglicht. 

Die gesamte Arbeit wird von den 
Mitgliedern unentgeltlich verrich-
tet, so können die Spendengelder 
fast vollumfänglich für die Projekte 
in Afghanistan verwendet werden. 
Ganz nach dem Grundsatz «Hilfe 
für Selbsthilfe» wird die lokale Be-
völkerung vor Ort immer in die 
Projekte mit einbezogen, was oft 
lange und intensive Diskussionen 
mit sich bringt. Dennoch ist die 
Zusammenarbeit mit der Bevölke-
rung und der damit entstehende 
Rückhalt für die Organisation un-
entbehrlich.

MEHR SENSIBILITÄT IN DER SCHWEIZ
Aufgrund der sich zuspitzenden Si-
tuation gestaltet sich die Arbeit der 
Afghanistanhilfe seit einiger Zeit 
zunehmend schwieriger. Mehrere 
Projekte mussten zurückgesteckt 
oder gar abgebrochen werden. Die 
Mitarbeiter nehmen deshalb im-
mer auch den Schutz der lokalen 
Behörden in Anspruch, um ihrer 
Tätigkeit nachgehen zu können. 
Die Arbeit erfolgt konfessionell 
und politisch neutral, um den Zu-
gang zu allen Regionen sicherstel-
len zu können.

Die Afghanistanhilfe Schaff-
hausen setzt sich mindestens ein-
mal im Monat zusammen, um die 
aktuelle Lage im Land beurteilen 
zu können. Neue Projekte werden 
diskutiert und immer wieder hält 
der Verein Vorträge an Schulen 

oder macht mit anderen Veranstal-
tungen auf seine Arbeit aufmerk-
sam. 

Durch die Arbeit in der Öffent-
lichkeit und den beharrlichen Wil-
len der Vereinsmitglieder an einer 
Verbesserung der Situation konn-
ten in den vergangenen Jahren die 
Fluchtgedanken der afghanischen 
Bevölkerung etwas gemindert wer-
den. Kinder und Jugendliche erhal-
ten den Zugang zu Bildung, Frauen 
und Bauern hingegen erhalten die 
Möglichkeit, in ihrem Land zu blei-
ben und sich dort eine Zukunft 
aufzubauen. Ein erfolgreicher Auf-
bau von Grundstrukturen ist es-
senziell, um Emigration und Flucht 
zu verhindern und dem Land zu 
langfristiger Stabilität zu verhelfen.

Dem Verein ist die Öffentlich-
keitsarbeit sehr wichtig und jede 
Möglichkeit zur Präsentation wird 
gerne angenommen. Durch die 
kontinuierliche Arbeit wird der  
Zugang zu den wichtigsten Res-
sourcen gesichert – ein langwieri-
ger Prozess, der nur dank viel Ein-
satzwillen möglich ist. SVE

WWW.AFGHANISTANHILFE.ORG

Die Afghanistanhilfe setzt sich für eine bessere Zukunft der Menschen im krisengeschüttelten Land ein. Foto: pd
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